
 
 
 

         Corona-Pandemie: Wichtige Informationen zu den Massentestungen 
 

Die Massentestung für die breite Bevölkerung findet in Oberösterreich von 11. bis14. Dezember statt. 
Die Anmeldung dazu startet am 7. Dezember. 
Anmeldung 
Eine Anmeldung soll vorrangig online über die Plattform www.österreich-testet.at erfolgen (Terminreservierung 
bei ausgewählter Teststation). Das bei der online-Anmeldung generierte  Personaldatenblatt soll nach der 
Anmeldung zu Hause unbedingt ausgedruckt werden und zur Teststation mitgebracht werden. Dadurch kann 
wertvolle Zeit bei der Teststation gespart, Menschenansammlungen und Wartezeiten verhindert werden.  
Sollte das Formular zu Hause vergessen werden, wird die Person natürlich vor Ort trotzdem getestet, muss aber 
dann vor Ort das Datenblatt befüllen.  
Personen ohne Internet-Zugang können ebenfalls direkt zur Teststation kommen.  
Zu welchen Uhrzeiten wird getestet? 
Weitersfelden ist der Teststation in der Neuen Mittelschule (Hauptschule) in Unterweißenbach 
zugeordnet. Die Tests finden am Samstag den 12. und am Sonntag den 13. Dezember 2020 statt. Es werden 
drei Test-Linien aufgebaut sein. In allen oö. Teststationen werden jeweils von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Testungen durchgeführt.  
Gibt es Konsequenzen, wenn man sich nicht testen lässt? 
Um die größtmögliche Wirksamkeit dieser Maßnahme sicherzustellen, ist eine breite Teilnahme an den 
Testungen notwendig. Grundsätzliche basiert die Testung auf dem Prinzip der Freiwilligkeit. Es gibt daher keine 
Konsequenzen, wenn man nicht an der Testung teilnimmt. 
Kann man sich aussuchen, ob man über Nasen- oder Rachenabstrich getestet wird? 
Der Abstrich wird mit einem Wattestieltupfer durch die Nase durchgeführt. Der Zugang über die Nase ist von der 
WHO als Standard empfohlen. 
Wer kann an der Testaktion teilnehmen? 
Die Testaktion richtet sich grundsätzlich an alle Bürgerinnen und Bürger ab 6 Jahren mit Haupt- oder 
Nebenwohnsitz in Oberösterreich. Auch Personen, die sich aus Arbeits- und Studiengründen in Oberösterreich 
aufhalten, dürfen teilnehmen. Minderjährige müssen von einem Elternteil begleitet werden. 
Was muss ich zum Test mitbringen? 
Bringen Sie neben der e-card und einem Lichtbildausweis (Führerschein, Reisepass) unbedingt den 
ausgedruckten Laufzettel mit. Dadurch helfen Sie uns Menschenansammlungen zu vermeiden und das 
Ansteckungsrisiko zu minimieren. Wenn Sie keine e-card haben, müssen Sie auf jeden Fall einen 
Lichtbildausweis mitnehmen. 
Wer wird nicht getestet? 
Folgende Personen werden NICHT getestet:   

• Personen, die Symptome haben, die auf eine Covid-19-Erkrankung hinweisen (in diesem Fall 
bitte den Hausarzt oder die Gesundheitshotline 1450 kontaktieren),  

• Personen, die sich aus einem anderen Grund im häuslichen Krankenstand befinden, 

• Personen, die in den letzten drei Monaten wegen einer SARS-CoV-2-Positivtestung in 
behördlicher Absonderung waren, 

• Personen, die zurzeit in Quarantäne, Isolation oder in häuslicher Absonderung sind 

• Personen, die schon für einen anderweitigen behördlichen Termin für einen Test vorgemerkt sind 

• Personen, die berufsbedingt regelmäßig getestet werden 

• Kinder vor der Schulpflicht 

• Personen, die in Alten- und Pflegheimen wohnen 

• Personen, die sich stationär in einer Krankenhausbehandlung befinden 
Was folgt nach einem positiven Antigen-Test? 
Personen mit einem positiven Testergebnis werden kurz nach der Testung per SMS oder Email über das 
Testergebnis informiert. Kurze Zeit später werden Sie von der jeweiligen Bezirksverwaltungsbehörde telefonisch 
kontaktiert und mündlich abgesondert sowie einer PCR-Testung bei einem der seit geraumer Zeit bestehenden 
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NACHRICHTENBLATT 

Bürgermeister DI Franz Xaver Hölzl informiert: 
Liebe Weitersfeldnerinnen und Weitersfeldner! 



Drive-In‘s zugewiesen. Bis zum Ergebnis der PCR-Testung müssen sich diese Personen in häusliche 
Quarantäne begeben. Ein Infoblatt über die weitere Vorgehensweise erhält jeder Getestete direkt an der 
Teststation. 
Warum sollten sich so viele Menschen wie möglich testen lassen? 
Durch diese breite Testung können infizierte Personen, die keine Symptome aufweisen und daher unwissentlich 
ansteckend sind, isoliert werden. Mit dem Test wissen Sie über Ihren aktuellen Gesundheitszustand Bescheid 
und tragen damit wesentlich zum Schutz der Gesundheit Ihrer nächsten Angehörigen und Mitmenschen bei. 
Wichtig ist aber, weiterhin alle Sicherheits- und Hygieneregeln (z.B. Tragen Mund-Nasen-Schutz, Abstand halten, 
Händedesinfektion, Niesetikette, ... ) einzuhalten. 
GEMEINSAM FÜR EIN GESUNDES OBERÖSTERREICH! 
 
Weitere Informationen können auf der Homepage des Amtes Oö. Landesregierung https://www.land-
oberoesterreich.gv.at unter „FAQs Massentestungen“ bezogen werden. 
 
Ich appelliere an alle Weitersfeldnerinnen und Weitersfeldner sich möglichst zahlreich testen zu lassen. 
Die Teilnahme trägt dazu bei, sowohl die gesundheitlichen Risiken als auch den volkswirtwscahftlichen Schaden 
zu reduzieren 
  
 
                                                                                                              Herzlichen Dank im Voraus 
Wie ist der Ablauf vor Ort? 
 
•  Testperson kommt zum Testlokal 

 1. Online registriert und mit ausgedrucktem Datenblatt 

  1.direkt weiter zur Anmeldestation 

 2. Online registriert aber ohne Datenblatt 

  1. Zettel ausfüllen 

   2. dann weiter zur Anmeldestation 

 3. oder ohne Anmeldung und ohne Datenblatt 

  1. Zettel ausfüllen 

  2. dann weiter zur Anmeldestation 
•  Anmeldestation 

 1. Kontrolle der Identität durch Ausweis, E-Card, etc. 

 2. Übergabe des Testmaterials mit Codierung an Bürgerin/Bürger, Codierung wird auch am Datenblatt 
angebracht 

 3. Übergabe Hinweiszettel mit weiterer Vorgehensweise 

 4. Zuweisung zur Teststation 

 5. Bürger/Bürgerin geht zu Abstreicher 

 6. Übergabe Testmaterial von Bürgerin/Bürger an Abstreicher 

 7. auf Hinweiszettel wird Identifikation vermerkt für Rückfragen 

 8. Abstrich 
•  Testperson verlässt Testlokal 
•  Abstrich geht zum Auswerter, Auswerter füllt Datenblatt mit Info, ob Test positiv oder negativ ist aus 
•  Datenblatt wird zur Administration 2 weitergegeben, zur Erfassung des Testergebnisses im EDV-

System und auch zum Daten erfassen von jenen Personen, die noch keine Daten online erfasst 
haben. 

 1. SMS oder Email wird an Testperson versendet, ob Testergebnis positiv oder negativ ist – wer kein SMS 
oder Email empfangen kann, wird telefonisch verständigt. 

•  Positive Testergebnisse werden an Behördenvertreter vor Ort weitergegeben und behördliches Ver-
fahren startet 

 1. Anruf des positiv Getesteten + Absonderung 

 2. Testvergabe für PCR Test – Drive-In-Station Rotes Kreuz 
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Euer Bürgermeister 
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